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Michel Foucault hat in seiner Vorlesungs-
reihe am Collège de France im Studien-
jahr 1977/78 die Genealogie des moder-
nen Staates in den Mittelpunkt seiner 
Betrachtungen gestellt. Schlüsselbegriff  
dieser Untersuchungsperspektive war 
die Regierung: »La Gouvernementalité«. 
Als »Regierung« fasst Foucault dabei 
nicht nur Fragen der institutionalisierten 
Herrschaftsformen moderner Staatlich-
keit, sondern gerade auch unterschied-
liche Formen der Führung von Menschen 
(Selbst- wie Fremdführung). 
Studien zur Gouvernementalität verdeut-
lichen den Erkenntniswert einer solchen 
machtanalytischen Vorgehensweise für 
unterschiedliche sozial- und kulturwis-
senschaftliche Forschungsfelder. Mit der 
vorliegenden Studie wurde 2005 erstmals 
systematisch eine solche Gouvernemen-
talität in Bezug auf die Felder der Sozialen 
Arbeit vorgelegt. 
Die aktualisierte Neuaufl age ergänzt 
zudem die Studie um ein ausführliches 
Nachwort zur Historisierung der 
Erstaufl age. 
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Prolog: Die Veredlung des Menschen? 
Zur Dechi� rierung einer Objektivität Sozialer Arbeit
Das Soziale: Wohlfahrtsstaatliche Arrangements des Sozialen; Die soziale Frage; 
Zur Genealogie sozialer Probleme; Thematisierung des Sozialen; Jugendhilfe 
als Normalisierung 
Wer führt hier wen? Von Fremd- und Selbstführung; Führung kommender 
politischer Führer; Fremdführung zur späteren Selbstführung; Vermittlung 
von individueller und kollektiver Selbstführung 
Jugendhilfe als Regierung: Machtanalyse mit Foucault; Hierarchisierung von 
Homogenität und Individualität; Der anti-staatliche Impuls; Im Gefüge der 
Macht; Staatstheoretische Aporien; Allgegenwart von Macht; Elemente einer 
machtanalytischen Perspektive Sozialer Arbeit; Verkopplung von Sozialer 
Arbeit und Sozialpolitik; Vom Studieren der Regierungsweisen 
Zur Dechiff rierung von Regelmäßigkeitssystemen: Gewebe permanent ver-
fl üssigender Praktiken; Jenseits von Handlung und Struktur; Vom radikal-
konstruktivistischen Potenzial; Ein Feld der Unablässigkeit; Vorläufer einer 
Gouvernementalität Sozialer Arbeit 

Aktivierende Jugendhilfe – die Rekonstruktion eines Dispositivs
Eine Materialrekonstruktion 
(Re-)Moralisierung und Demoralisierung: Sozialer Wandel und neue Ungewiss-
heit; Verantwortungslosigkeit der Gesellschaft; Jugendhilfe als präventive 
Intervention; Zweckrationale Kalkulation; Steuern auf Abstand; Partnerschaft-
liches Regieren; Ganzheitlichkeit 
Individualisierung und Vergemeinschaftung: Flexibilisierung; Perspektivenwech-
sel durch Verhaltenstraining; Subjektive Lebensgestaltungsverantwortung; 
Sozialkartographie; Nahraumorientierung 
Standardisierung und Entstandardisierung: Ökonomisierung; Verfahrensstan-
dards; Qualität; Normverdeutlichung und Grenzsetzung 
Epilog: Von der Notwendigkeit einer Politischen Theorie Sozialer Arbeit 

Fabian Kessl, Dr., Professur 
für Sozialpädagogik an 
der Bergischen Universität 
Wuppertal, Fakultät für 
Human- und Sozialwis-
senschaften, Institut für 
Erziehungswissenschaft. 
Arbeitsschwerpunkte: 
Transformation des wohl-
fahrtsstaatlichen Arrange-
ments, insbesondere der 
Bildungs-, Erziehungs- und 
Sorgeinstanzen (neue 
Mitleidsökonomie; Sozial-
raumarbeit/Sozialraumfor-
schung; Grenzbearbeitung) 
und sozialpädagogische 
Theoriebildung.
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